
Meteorologische Ergebnisse auf der Donnersbergwarte im Jahre 1917.
Mitgeteilt vom wissenschaftlichen Leiter Professor Dr. R. Spitaler.

Die Beobachtungsreihe dieses Jahres hat leider eine Lücke 
erlitten, indem zu Beginn desselben der Betrieb, welcher Ende 
Dezember 1916 wegen Mangels an Heizmaterial, für dessen Zu­
fuhr kein Gespann zu bekommen war, eingestellt werden mußte, 
noch nicht aufgenommen werden konnte. Erst über Ansuchen 
beim k. u. k. Militärkommando in Leitmeritz wurde durch ein 
Gebirgsgespann der k. u. k. Ersatzbatterie in Bilin wieder Kohle 
auf den Berg geschafft, wofür auch an dieser Stelle der beste 
Dank ausgesprochen sei. Der Betrieb konnte erst am 9. Februar 
wieder voll aufgenommen werden.

Um ein brauchbares Jahresmittel der meteorologischen 
Elemente zu erhalten, wurden die fehlenden Daten durch die 
1 0 jährigen Mittelwerte ersetzt. Sie sind in der Uebersichtstabelle 
mit einem Sternchen versehen.

Was die Bearbeitung der registrierten Aufzeichnungen an­
belangt, so wurden diejenigen des Anemometers für die Wind­
richtung nnd Windgeschwindigkeit im Jahrfünft 1911— 1915 
fertiggestellt. Leider sind für die Drucklegung dieser Ergebnisse 
keine Mittel zur Verfügung. Mit einer abermaligen Subvention 
der Gesellschaft zur Förderung deutscher Wissenschaft, Kunst 
und Literatur in Böhmen wurden für dieses Jahrfünft auch die 
Windwege und Windhäufigkeiten bearbeitet, wofür derselben der 
wärmste Dank ausgesprochen sei. Das Anemometer, welches einer 
Reinigung und Reparatur bedurfte, wurde von mir unter Beihilfe 
des Beobachters Vinzenz Miksch wieder in Stand gesetzt, so daß 
es zu voller Zufriedenheit das ganze Jahr hindurch funktionierte. 
Im Jahre 1918 'wird aber doch eine gründliche Reparatur des­
selben notwendig sein, um nicht ein plötzliches Versagen be­
fürchten zu müssen. Die Gesellschaft zur Förderung deutscher 
Wissenschaft, Kunst und Literatur in Böhmen hat hiefür bereits 
in hochherziger Weise einen Kredit bewilligt.

Aus den Beobachtungsergebnissen des Anemometers, welches 
durch seine freie Aufstellung auf dem isolierten Berggipfel sehr 
wertvolle Aufzeichnungen liefert, wurden von mir zwei vorläufige 
Untersuchungen in der Meteorologischen Zeitschrift veröffentlicht, 
nämlich »Die tägliche Periode der starken und schwachen Winde« 
(Jahrg. 1917, Heft 8/9) und »Der tägliche Gang der Geschwindig­
keit stürmischer Winde und des Luftdruckes bei den vier Haupt­
windrichtungen auf dem Donnersberge« (Jahrg. 1917, Heft 10/11). 
Dazu wurden auch die Registrierungen des Barographen benötigt. 
Die Reduktion wurde von mir unter Mithilfe des ehemaligen 
Beobachters der Donnersbergwarte Franz Lüppen durchgeführt,
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so daß auch ein Heft der »Veröffentlichungen des meteorologi­
schen Observatoriums auf dem Donnersberge« über »Stündliche 
Aufzeichnungen des Luftdruckes im Jahrzehnt 1905—1914« 
druckfertig vorliegt. Leider sind auch dafür keine Mittel vor­
handen. Es sei erwähnt, daß durch einen meiner ehemaligen 
Schüler Dr. G. Prorok auch die ersten 10 Jahre der Aufzeich­
nungen des Hygrographen bearbeitet sind, so daß im Ganzen 4 
größere Hefte der »Veröffentlichungen des meteorologischen Ob­
servatoriums auf dem Donnersberge« ihrer Drucklegung harren. 
Es wird immer dringender, daß für die Veröffentlichung dieser 
wertvollen Beobachtungsergebnisse eine regelmäßige Dotation ge­
schaffen werde, um sie der Fachwelt zugänglich zu machen. Es 
hat meinen bisherigen diesbezüglichen Bestrebungen leider der 
Krieg hemmend entgegengewirkt.

Die hohe Unterrichtsverwaltung hat in dankenswerter Weise 
durch eine regelmäßige Subvention den Betrieb des Observato­
riums aufrecht erhalten und auch der Besitzer desselben, der 
Gebirgsverein in Teplitz, hat in unermüdlicher Bedachtnahme 
für alles gesorgt, so weit es in seinen Kräften lag, wofür ihm der 
beste Dank gebührt. Lobend muß auch die Ausdauer des Be­
obachters Vinzenz Miksch hervorgehoben werden, welcher trotz 
der großen Notlage infolge des Krieges unverdrossen seinen Ver­
pflichtungen gewissenhaft oblag. Er wurde über mein Einschreiten 
im Wege des Feldwetterdienstes der k. u. k. Luftfahrtruppen von 
der militärischen Dienstleistung enthoben, so daß glücklicherweise 
eine Störung in der Kontinuität der Beobachtungen vermieden 
wurde.

An den Instrumenten ist keine Veränderung notwendig ge­
wesen. Der Beobachter hat einen zweiten Regenmesser auf der 
AVestseite des Gebäudes aufgestellt, an welchem regelmäßig wie 
mit dem bisherigen die Niederschläge aufgezeichnet werden. Die 
beiderseitigen Beobachtungen werden für die Wertung der 
Niederschlagsmessungen auf diesem exponierten Berge von Be­
deutung sein. Darüber wird später einmal ausführlicher berichtet 
werden.

Die täglichen Terminbeobachtungen werden wie bisher in 
den Jahrbüchern der k. k. Zentralanstalt für Meteorologie und 
Geodynamik veröffentlicht. Außer der gewöhnlichen täglichen 
telegraphischen Wetterberichterstattung an die k. k. Zentralan­
stalt wurde auch in diesem Jahre für den k. u. k. Feldw'elter- 
dienst um 7 Uhr abends noch ein besonderer telegraphischer 
Bericht nach Wien abgegeben.

An die Beobachtungen des Luftdruckes ist die Barometer­
korrektion -|- 076 mm angebracht, so daß sie direkt mit den 
Normal werten verglichen werden können, welche im Jahrgange 
1915 dieser Zeitschrift mitgeteilt wurden.

Der Luftdruck war im Jahre 1917 im Jahresmittel 0 22 mm
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1917 Niederschlag mm Zahl der Tage 
mit Niödcrschlag Z a h l de r Tage m it

Summe Maximum 1 Tag > 0 1  IDUQ > 1 ‘ 0  ram Schnee Gewitter Hagel Nebel Wind 6—10

Januar 38-7* 1 1 0 0 * _ 15* 1 0 * 14* 0 * 0 * 2 0 * 18*
Februar 133 3-4 I 26. 8 4 8 0 0 13 7
März 54-2 184 ! 8 . 19 9 19 0 0 14 19
April 366 6-4 28. 16 9 15 0 0 16 2 1

Mai 59-5 21-7 15. 1 0 9 0 6 2 5 22
Juni 6-4 5-0 1 . 4 1 0 5 1 0 5
Juli 42-8 ! 12-5 j 8 . 9 8 0 5 0 2 14
August . . 6 8 8 ! 150 19. 16 9 0 5 2 2 19
September 33-3 1 11-7 9. 7 6 0 2 1 4 2 1

Oktober 41-1 ! 92 17. 17 1 2 4 0 0 1 2 2 0

November 158 ! 33 ; io. 1 1 7 7 0 0 17 18
Dezember 35-1 i 5-7 ! 15. 1 1 9 1 1 0 0 19 2 0

Jahr 4456 | 21-7 | 15./V. 143 93 78 23 G 124 204

1917 Dampf-
druck-
mittol

Relative Feuchtigkeit Prozente W i n d v e r t e i l u n g

7h 2 t 9h Mittel N NE E SE S SW W N W |Kalmen

Januar 3-0* 90* 89* 89* 89* 9* 3* 5* 1 2 * 9* 1 0 * 28* 15* 2*

Februar 3-4* 92* 8 8 * 90* 90* 1 0 * 1 * 5* * 8 * 9* 1 1 * 26* 1 2 * 2*

März 32 96 89 95 94 1 0 6 9 15 3 16 17 14 3
April 40 89 79 89 8 6 1 2 1 0 8 5 2 0 1 2 31 1

Mai 6-9 75 57 6 6 6 6 13 13 13 34 8 2 3 7 0

Juni 7-8 61 47 56 55 5 1 1 13 31 7 1 1 6 4 2

Juli 8-3 71 59 6 6 65 U 6 4 2 4 8 1 2 42 1

August . . 9-1 82 65 74 73 7 5 3 15 9 23 2 0 1 0 1

September 7-8 83 63 71 72 9 1 4 1 0 8 2 0 15 23 0

Oktober 5-6 90 81 85 85 5 * 3 5 4 1 0 39 17 4 (»
November 4-7 94 91 94 93 8 2 0 6 5 16 28 24 1

Dezember 2-9 94 92 94 93 14 9 4 18 2 1 1 19 15 1

Jahr 56 85 75 81 80 116 6 t 65 163 79 187 203 2 0 1 2 0
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Meteorologische Ergebnisse auf der Donnersbergwarte i. J. 1917. 13

über dem normalen Werte, die größte positive Abweichung vom 
Normalwerte hatte der Juni mit -|- 341 mm, die größte nega­
tive der Oktober mit — 3‘97 mm. Der höchste Stand war 7002 mm 
am 5. Dezember, der niedrigste 660 8  mm am 8 . März, so daß 
also die absolute Jahresschwankung 39'4 mm betrug.

Die kleine nebenstehende Tabelle gibt die Abweichungen 
(-f- höher, — niedriger) des Luftdruckes, der Temperatur und 
des Niederschlages in den einzelnen Monaten gegenüber den nor­
malen Werten.

M o n a t
Luftdruck

mm
Temperatur

Cels.

Niederschlng
mm

Januar _ _
Februar 2-17 — 3-2 — 16-0
März — 333 — 4-4 11-8
April — 2-49 — 3-5 4-0
Mai 1 - 8 6 2-2 — 1-5
Juni . 341 4-4 — 680
Juli . 1-18 1-2 — 35'1
August — 1-65 1 - 2 9-6
September 1-29 30 — 18-4
Oktober . — 3-97 — 0-7 165
November 2-61 1 * 2 — 22-7
D ezem ber................ 1-53 — 3-2 — 9-5

Jahr . 0 - 2 2 - o - i — 129-3

Die mittlere Jahrestemperatur war nur um 0,01 zu niedrig, 
also nahezu normal. Die höchste Temperatur trat am 20. Juni 
mit 27,09 ein, die niedrigste am 2. Februar mit — 16 °4. Die 
absolute Schwankung der Temperatur betrug somit 44,03. Der 
letzte Frost des Frühlings war am 29. April, der erste Frost des 
Herbstes am 7. Oktober. Die Jahressumme der Niederschläge war 
um 129‘3 mm zu niedrig, so daß das Jahr eLwas zu trocken war; 
besonders trocken war der Juni und auch noch der Juli, etwas 
zu feucht der Oktober. Der letzte Schnee fiel am 28. April, der 
erste im Herbste am 6 . Oktober. Niederschlagstage waren 34 
weniger, darunter aber 8  Schneetage mehr als normal. Die An­
zahl der Tage mit Gewittern war 5 unter normal, der Tage mit 
Hagel 3 über normal, der Tage mit Nebel 40 unter normal und 
der Tage mit Sturm 39 über normal.

Naturwissenschaftliche Literatur über Böhmen, 1918. I.
Zusammengestellt von Priv.-Doz. Dr. L. Freund.

Ankert, H., Anton Schmidt f., Nachrbl. D. Malakozool. Ges. 49, 
1917, p. 152—153.

Becke, F., Vorlage von Gesteinen und Mineralien aus der Um­
gebung von Marienbad. Mitt. Wien. min. Ges. 1916. Nr. 79 
p. 40—44.
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